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Die IPAF mit Hauptsitz in Großbritannien und Standor-
ten in sieben weiteren Ländern bringt dabei als Bran-
chenverbund Hersteller, Vermieter und Nutzer zusam-

men. Zum Engagement der IPAF gehört auch ein spezielles 
Schulungsprogramm, das inzwischen in mehr als 330 IPAF-Schu-
lungszentren gelehrt wird und vom TÜV nach ISO 18878 zerti-
fiziert ist. 

Unterschiedliche Anforderungen

In der Europäischen Union ist zum Beispiel der Schulungsbe-
darf für den Umgang mit der Höhenzugangstechnik inzwischen
gesetzlich festgelegt. Die Umsetzung in den einzelnen Ländern 
erfolgt aber unterschiedlich. Welche Anforderungen im Einzelnen
gelten, hält die IPAF auf ihrer jeweiligen Webseite für die Länder
parat, in denen der Verbund aktiv ist. Hier finden sich auch wei-

tere Informationen zum sicheren Einsatz von Höhenzugangstech-
niken. Aber auch die Berater und Veröffentlichungen informieren
über Grundlagen und Neuigkeiten. 

Schulungen und Veranstaltungen

Das Schulungsprogramm der IPAF wird bereits in verschiede-
nen Ländern anerkannt, sodass grenzübergreifendes Arbeiten 
erleichtert werden kann. Als Schulungsnachweis gilt die fünf 
Jahre gültige PAL-Card (Powered Access Licence). Die gelbe Kunst-
stoffkarte wurde 1998 eingeführt und wird in mehreren Branchen
anerkannt. Auch Kampagnen, wie z. B. zum Einsatz von Persön-
licher Schutzausrüstung, gehören zu den Sicherheitsbestrebungen
der IPAF. 

Einmal jährlich gehört die IPAF zudem zu den Organisatoren
der Veranstaltung Tag der Arbeitssicherheit (TABS). Die Tagung
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Sicherheit.

UNFÄLLE v e r m e i d e n
Hebebühnen kommen auf vielen Baustellen und in zahlreichen Situationen zum Einsatz. Der Blick auf die 

Sicherheit wird wie so oft, auch hier zeitweise vernachlässigt. Unterschiedliche Anforderungen der Gesetz-

geber in den verschiedenen Ländern machen die Situation zudem kompliziert. Die International Powered 

Access Federation (IPAF) setzt sich seit über 25 Jahren für Arbeitsbühnensicherheit ein.

SICHERHEITSGERECH-
TES VERHALTEN: 
Harald Diemer referierte
beim TABS 2009 unter 
anderem über Unterwei-
sungen und Betriebs-
anweisungen.

PRAKTISCHE 
ÜBUNG: Der Einsatz
von Arbeitsbühnen 
erfordert Wissen von 
den Anwendern.




